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OSTSEE - CAMPING GUT LUDWIGSBURG 
Ludwigsburg 4 * 24369 Waabs 

Tel: 04358-370  priv. * 04358-1068 * Fax 04358-460 
 

 

Mit dem PKW bis Vogelsang – von da aus mit dem Fahrrad an 

die Schlei und an die Ostsee; 33,5 km –Fahrradstrecke. 
 
Sie fahren von Ludwigsburg aus mit dem PKW in nördlicher Richtung auf der L 26 
über Waabs nach Vogelsang. Ca. 1 km nach dem Ortsschild „Vogelsang“ sind Sie 

im Zentrum des Dorfes. Ein großer Wegweiser zeigt nach links zum Amtsgebäu-
de. Dort hin fahren Sie und stellen auf dem Parkplatz Ihr Auto ab. Auf dem 

Drahtesel geht es jetzt weiter Richtung Thumby, Sieseby. Sie kommen durch den 
hübschen Ort Börentwedt. Hier stehen die unterschiedlichsten Strohdachkaten 
und die ehemalige Schule des Herzogs von Schleswig-Holstein. „Katen“ ist die 

Bezeichnung für Landarbeiter Häuser. 
 

 

 
 

Kate in Böhrentwedt 
 

 
Solche Häuser finden Sie auch in Sieseby an der Schlei. Genutzt werden Sie heu-

te meistens als Sommerhäuser von Städtern, die sich hier erholen möchten oder 
von Menschen, die arbeiten, wo andere Urlaub machen. Das Dorf ist geprägt von 
den gepflegten, herzoglichen Fachwerkhäusern. Sie wurden seiner Zeit unter der 

Schleswig-Holstein-Glücksburg-Dynastie, einer Seitenlinie des dänischen Königs-
hauses, erbaut. Die alte Dorfkirche in Sieseby gehörte ursprünglich als Patro-

natskirche zu den herzoglichen Gütern Bienebek und Staun. 

 

                  
 
            Restaurant-Cafe „Schliekrog“                    Kate in Sieseby                                                                                     
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Von Sieseby aus fahren Sie Richtung Norden weiter auf dem Fahrradweg direkt 

an der Schlei entlang über das herzogliche Gut Bienebek, über Winnemark nach 
Sundsacker und machen einen kleinen Abstecher in die kleinste Stadt Deutsch-

lands, Arnis. Auf dieser Strecke werden Sie empfinden, wie wunderschön es an 
der Schlei ist.  
 

Mit der kostenpflichtigen Fähre setzen Sie über nach Arnis. Sobald Sie die Schlei 
überquert haben, befinden Sie sich nicht mehr auf der Halbinsel Schwansen, 

sondern in der Landschaft Angeln, die an der Schlei, der Ostsee und an der 
Flensburger Förde liegt. Die Angeliter waren es, von denen viele ca. 400 n. Chr. 
nach Britannien auswanderten um dort zu siedeln. Deshalb spricht man von An-

geln und Sachsen in England.  

Es ist ein entzückendes, langgestrecktes Städtchen mit einer Lindenallee. Hüb-
sche kleine Fischerhäuser säumen die Hauptstraße. Heute leben hier außer  

Fischern auch andere Menschen. Sogar einen Nautikverlag, der Seekarten er-
stellt, gibt es hier. Kleine Werften haben sich hier angesiedelt, denn an der Schlei 

gibt es viele große Segelhäfen. Auch Fischerboote werden hier repariert. Ver-
steckt an der Schlei in Arnis liegt die „Schleiperle“, ein Cafe-Restaurant in dem 
Sie einkehren sollten. Wenn Sie dort hin gelangen möchten, sollten Sie, wenn Sie 

in das Städtchen hineinfahren, nach links abbiegen und recht weit durchfahren. 
Dieses Lokal steht auf Pfählen in der Schlei. 

 

 
Schleiperle Arnis 

 

Wenn Sie Arnis gründlich besichtigt haben, geht es auf dem Drahtesel wieder 
zurück zur Landstraße L27, wo Sie nach links abbiegen und nach wenigen km die 
B203 überqueren, um nach Karby mit seiner hübschen Kirche zu gelangen.  

Im Naturschutzgebiet Schwansener See befindet sich ein Seevogelreservat. Um 

das zu erleben, müssten Sie einen Abstecher nach Schönhagen machen. Jedoch 
nur bis Schwonendahl fahren und auf die Hinweisschilder zum Wanderweg um 

den Schwansener See achten. In gebührendem Abstand zu den Brutgebieten 
können Sie die Seevögel beobachten.  
Führungen nach Vereinbarungen: 04644-7487. 

Von Karby geht es weiter nach Damp, dem bekannten Ostseebad, dass Sie sich 
einmal anschauen sollten. Das Ostseebad hat folgendes zu bieten: Einen großen 
Segelhafen, Hotel, Läden, ein Sport- und Fittneszentrum, einen Wellnessbereich, 

eine Wasserski-Anlage, einen Golfplatz besonderer Art, eine Klinik für orthopädi-
sche Schäden und ein Rehazentrum.  
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Von dort geht die Route weiter zum Gut Damp. Das Gut hat eine stattliche  

Hofanlage, die von Wassergräben umgeben ist. Der Kern des zweigeschossigen  
Herrenhauses mit H-förmigem Grundriss stammt aus dem 16. Jahrhundert. Ben-

dix von Ahlefeldt ließ den über zwei Etagen reichenden barocken Festsaal mit 
einer großen Orgel ausstatten. Zu den gut erhaltenen Nebengebäuden gehören 
die Gerstenscheune von 1640 und das Armenstift mit Kapelle von 1742 im Dorf 

Vogelsang. Erkundigen Sie sich bitte bei der Zimmerverm. Waabs: 04352-1244. 
 

 

                  
                   Herrenhaus Gut Damp                        Torhaus Gut Damp                                         
 

 
Sie gelangen zum Armenstift und Kapelle, wenn Sie vom Gut Damp aus in Rich-
tung Vogelsang fahren. Noch vor dem Ort geht es vor einem Fichtenwäldchen  

nach links in einen Teil des Ortes. In dieser Straße befindet sich das Armenstift 
mit der Kapelle.  

 
Vom Armenstift aus fahren Sie weiter gerade aus bis zur Landstraße L 26, wo Sie 

nach rechts zum Hauptort Vogelsang abbiegen. Nach ca. 1 km sind sie am Ziel. 
 

 

 
 
                                         Johannisstift mit Kapelle                                        
 

 

Spezielle Karten für Fahrradtouren erhalten Sie in dem SB-Markt auf dem  
Ostsee-Camping Gut Ludwigsburg. 

Ich empfehle die Karte: Ostseeküste >Flensburg-Schleswig-Kiel< „Fun Map“. Auf 

dieser Straßenkarte mit Hinweisen auf alles Sehenswerte in Schleswig-Holstein 
sind die Fahrradwege sehr gut zu erkennen. 
 

Hildegard Carl * Ludwigsburg 4 * 24369 Waabs 
 

 


